
       

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 Dieser Newsletter versorgt Sie mit aktuellen Informationen rund um den neuen EMSCHERplayer  
   
 Medienpool Audio: Zukunftsforum der EKD 

  

Die Evangelische Kirche Deutschland (EKD) hielt im Mai in Wuppertal ein „Zukunftsforum“ ab. 
Unter dem Motto „informieren – transformieren – reformieren“ diskutierten die Teilnehmer aus 
ganz Deutschland über die Zukunft von Kirche und Gesellschaft. Ein besonderer Blick galt dabei 
dem Ruhrgebiet und seinem Strukturwandel. Als Zugang zu dieser Region und ihrer Thematik 
wurde neben Exkursionen an Orte des Wandels auch eine multimediale Ausstellung über den 
Umbau des Emschersystems angeboten. Mit dem BRIDGES Fotoprojekt Emscher Zukunft, den 
Emscherskizzen und dem EMSCHERplayer wurden besonders die kulturellen Aspekte dieses 
Prozesses beleuchtet. Interviews mit Besuchern der Ausstellung finden Sie im Medienpool Audio. 
 

 

 ExtraSchicht 2014 

 
„Zuhause in Europa“ – die ExtraSchicht 2014. Wie jedes Jahr gibt es Kunst und Kultur an 
spannenden, ungewöhnlichen und historischen Orten. Und auch die Emschergenossenschaft ist 
mit einem eigenen Spielort sowie einer Kooperation dabei: Das von der Emschergenossenschaft 
gebaute Brücken-Kunstwerk „Slinky Springs to Fame“ verbindet den Kaisergarten am Schloss 
Oberhausen mit den Rad- und Wanderwegen der Emscherinsel. Die Brücke wirkt wie ein farbiges 
Band, das sich über den Schifffahrtsweg windet, umschlungen von einer überdimensionalen 
Spirale. Hier gibt es ein abwechslungsreiches Musikprogramm, vom Chor bis hin zum nächtlichen 
DJ-Set. Am Spielort BernePark finden die Besucher eines der besten Symbole für den erfolgreich 
verlaufenden Umbau des Emscher-Systems – aus einem ehemaligen, abgesperrten Meideraum 
ist ein vielgenutzter Freizeitort geworden. Mit einem Jungorchester und dem Lufttanztheater wird 
der BernePark zu einem Ort, der die Sinne verzaubert. Infos, Ticketvorverkauf und nützliche 
Hinweise finden Sie hier. 
 

 

 Podcast: Emscher Landschaftspark 
 
Von Bergkamen bis nach Dinslaken reicht der mit über 450 Quadratkilometern größte 
Regionalpark Europas, der Emscher Landschaftspark (ELP). Einzelne Punkte in diesem riesigen 
Areal genießen hohe Aufmerksamkeit: Die Landmarken der Industriekultur des Ruhrgebiets 
haben eine neue Option der Identifikation geschaffen. Doch das Gesamtkonstrukt ELP ist in 
weiten Teilen der Bevölkerung kaum bekannt. Der Podcast geht einigen der Problemstellungen 
des Emscher Landschaftsparks auf den Grund und beleuchtet die Perspektiven der 
verantwortlichen Träger. Den Podcast finden Sie hier. 
 

 

 Magazin: Neue Parks oder die Kunst der Veränderung 
 
Geschichte und Zukunftsaufgaben von Parks sind Gegenstand des Magazinbeitrags von Prof. Dr. 
Udo Weilacher. Als Forscher an der Fakultät für Architektur der Technischen Universität München 
ist er Experte in den Bereichen Landschaftsarchitektur und industrielle Landschaft. In seinem Text 
geht es um den Wandel des Parkbegriffs vom bürgerlich geprägten Volksgarten hin zum 
umstrukturierten Industrieareal, wie zum Beispiel dem Landschaftspark Duisburg-Nord. Im 
Vordergrund steht hierbei die Frage, wie sich die Potenziale alter Industriestandorte nutzen 
lassen, ohne die Faktoren Ökologie, Ästhetik und regionale Identität zu vernachlässigen. Hier 
geht es zum Magazin. 
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